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13

Vorwort

„Klassische Musik“ ist heute nichts Elitäres mehr, sie ist leicht greifbar. Ein Klick, 
und schon kann man im Internet die unterschiedlichsten Aufnahmen eines bestimm-
ten Werks hören und danach auf Wikipedia etwas zum Komponisten oder zur Kom-
ponistin erfahren. Und das Konzertleben ist heute so vielfältig wie nie zuvor: Neben 
dem traditionellen Repertoire blüht die Alte Musik genauso wie die zeitgenössische. 
Doch woher soll man wissen, welche Werke hörenswert, interessant oder musikge-
schichtlich wichtig sind? 

Eine Auflistung der Werke, die „man“ kennen sollte, um eine umfassende 
Kenntnis der „klassischen Musik“ zu erlangen, wird meistens „Kanon“ genannt. 
Kanons sind genauso unverzichtbar wie hochproblematisch. Ob in der Philosophie, 
der Literatur, der Kunst oder eben der Musik – Kanons existieren immer und wie 
selbstverständlich. Meistens wird diese Tatsache aber überhaupt nicht reflektiert. In 
Schulbüchern, Rundfunksendern, großen Institutionen wie Orchestern und Opern-
häusern, Musikhochschulen, Lexika oder der Musikwissenschaft operiert man mit 
Präferenzen, die nicht immer begründet sind. Sie ergeben sich oft aus Tradierungen, 
eingeschliffener Praxis, Gewohnheit, (uneingestandenen) Vorlieben bzw. Abneigun-
gen oder schlimmstenfalls aus Unkenntnis. 

Dieses Buch verhält sich zu der Tradition musikalischer Kanons kritisch. In ge-
wisser Weise setzt es sie fort, weil es die wichtigsten Werke nicht unberücksichtigt 
lassen kann. Andererseits versucht es einen neuen Ansatz. Das Musikleben hat sich 
in den letzten fünfzig und vor allem in den letzten zwanzig Jahren grundlegend ver-
ändert. Seit einem halben Jahrhundert wurde die sogenannte Alte Musik, grob ge-
sagt: das Repertoire vor Johann Sebastian Bach entdeckt und entfaltet und ist nun in 
großem Umfang verfügbar. Und in dieser Zeit ist natürlich auch die zeitgenössische 
Musik nicht stehengeblieben. Überdies erleben wir seit zwanzig Jahren eine Medien-
revolution, in der all diese Musik im Internet verfügbar wird. Damit steigt aber das 
Bedürfnis nach Orientierung, nach Übersicht und Anregung.

Das Buch versucht in konzentrierten Darstellungen einen ausführlichen Über-
blick von der Alten bis zur Neuen Musik. Neben den großen Komponisten und 
Komponistinnen und ihren herausragenden Werken präsentiert es ebenso einige fast 
unbekannte Werke und solche, die es gleichwohl verdienen, verstärkt gespielt und 
gehört zu werden.

Für das Buch haben sich Kenner der verschiedenen Musikepochen zusammen-
gefunden, um einen Überblick über gut tausend Jahre Kunstmusik zu verfassen. Die 
Autoren waren um Ausgewogenheit bemüht: in der Gewichtung der Länder und 
Kulturen, der Epochen, der Genres und ästhetischen Ansätze. Dennoch ist unsere 
Auswahl natürlich auch persönlich, denn ohne eine gewisse Emphase für den Gegen-
stand lässt sich kaum ein Buch über Musik schreiben. Auch in den Beschreibungen 
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der einzelnen Werke soll der persönliche Zugang des jeweiligen Autors durchaus 
deutlich werden, weshalb wir Namenskürzel verwenden. 

Das Buch weiß um die Qualität derjenigen Musikgenres (und um die Berüh-
rungspunkte mit ihnen), die es sprengen würden: Leichte Musik, Popmusik, Operet-
te, Musical, Filmmusik, Jazz, von den indigenen Musikkulturen in einer globalisier-
ten Welt ganz zu schweigen. So konnte beispielsweise eine Ausnahmeerscheinung wie 
Frank Zappa genauso wenig berücksichtigt werden wie herausragende Jazzmusiker. 
Damit ist kein ästhetisches Werturteil verbunden. 

Dieses Buch ist „Werken“ (worauf im Essay eingegangen wird) gewidmet und 
soll dabei zeigen, dass der Werkbegriff keinesfalls auf die Zeit zwischen Beethoven 
und Boulez beschränkt ist. Ein Werk ist in unserem Verständnis einfach das, was 
man eine musikalische Arbeit nennen kann, einen Autor hat, verschiedentlich auf-
geführt wird und eine einigermaßen fest umrissene Identität besitzt. Schlüsselwer-
ke sind Werke, die das Verständnis einer ganzen Reihe von kategorial verwandten 
Werken erleichtern, ja manchmal allererst eröffnen. Damit ist, dessen sind wir uns 
bewusst, eine weitere Einschränkung gegeben: Kollektivkompositionen, Fluxus und 
Happenings, die ihre historische und ästhetische Berechtigung haben, konnten nicht 
berücksichtigt werden. 

Prekär zu entscheiden war sowohl der Zeitpunkt, an dem unsere Liste beginnen, 
als auch, wo sie enden soll. Wir haben uns entschieden, den Anfang dort zu setzen, 
wo Mehrstimmigkeit greifbar wird. Der große Bereich kunstvoller einstimmiger Mu-
sik (man denke nur an Hildegard von Bingen aus dem Mittelalter), der man auch 
Werkcharakter zubilligen könnte, bleibt deshalb aus Gründen mangelnder Kapazität 
außen vor. Die jüngste Zeit ist schwerlich zu erfassen, da das Musikgeschehen nach 
dem Ende der Nachkriegsperiode der Neuen Musik keinen einheitlichen stilistischen 
Orientierungen mehr unterliegt, an Breite (global) und Vielfalt (digital) zugenommen 
hat und sicher erst in der Zukunft einen Überblick erlaubt. Mit Unsuk Chin haben 
wir zugegebenermaßen einen etwas willkürlichen Schlusspunkt gewählt, immerhin 
kann sie aber als Komponistin dort symbolhaft stehen, waren doch in der Musikge-
schichte bis dato Komponistinnen eher spärlich vertreten.

Fast alle Musik, von der dieses Kompendium handelt, ist im Internet (YouTube) 
verfügbar. Ein Abspielen auf einem Computer oder Smartphone ersetzt natürlich 
nicht den Konzertbesuch oder wenigstens die Wiedergabe auf einem HiFi-Gerät, 
möge aber den ersten Einstieg erleichtern. Auch denen, welche die Noten betrachten 
wollen, hilft das Internet (z. B. Petrucci Music Library [imslp.org]). Insofern haben 
wir auf Empfehlungen für Aufnahmen in der Regel verzichtet.

Dass dieses Buch eine Auswahl treffen musste, versteht sich von selbst. Nicht 
alle Komponisten und Komponistinnen konnten Erwähnung finden. Bei solchen mit 
Œuvres von überragender Bedeutung (z. B. Monteverdi, Bach, Mozart oder Schubert) 
werden mehrere Werke besprochen, und es wird eine kurze biographische Einleitung 
gegeben. Aber natürlich musste hier wiederum ausgewählt werden, was uns schwer-
fiel. Wir konnten unmöglich alle Mahler-Symphonien oder Verdi-Opern besprechen. 
Nicht selten haben wir uns für ein Zugangswerk entschieden, von dem aus das Ge-
samtwerk entdeckt werden kann. Unter „weitere Werke“ finden sich Hinweise auf 
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weitere wichtige Werke, und wir geben gezielte Hinweise auf weiterführende Lite-
ratur. Der Zeitstrahl dient der groben Orientierung im geschichtlichen Umfeld, das 
Glossar hilft beim Verständnis der Fachbegriffe.

Wir versammeln über 180 Komponisten und Komponistinnen, erläutern 268 
Werke und verweisen auf über eintausend weitere. Nachdem neugierige Musiklieb-
haber – oder wissbegierige Studierende – all diese Musik kennengelernt haben, mö-
gen sie ausreichend motiviert und stimuliert sein, diesen Kreis nach persönlichen 
Vorlieben stetig zu erweitern, denn: Der Schlüsselwerke kann es nicht genug geben!

Das Buch ist gemeinsam mit unserem Verleger Peter Mischung konzipiert und 
entwickelt worden. Wir danken ihm für sein Engagement und vielfachen Rat in Sach-
fragen. Von der Konzeption über die Auswahl und die Darstellung bis hin zum Ab-
schluss hat unser Buch oft auch leidenschaftliche Diskussionen unter den Beteiligten 
ausgelöst. Viele Lösungen haben wir daher erst nach und nach gemeinsam gefunden. 
Anregungen und Unterstützung erhielten wir unter anderem von Gisela Bechtel, Ni-
cole Besse, Dániel Péter Biró, Micha Brumlik, Frank Cox, Pouria Eghdami, Junyu 
Guo, Sophia Menke, Ulrike Menke, Gabriel Teschner, Hakan Ulus und Florian Vogt.

Freiburg/Potsdam/Lörrach, im Mai 2019




